
Diese Festlegung zsuö unserer A'offaasun^ naoli in jeder 
Abteilung 2ZT aus Anlaß genommen. werden, um goeisr 
naia praktische Mcgliohkaiten. si schaffen., die su- 
miaösst den Genuß von Bohnenkaffee oder Fee während 
aas Besuches gewährleistau.
Soweit die Yoraus-se t auagen. dafür rorXiegen, könnten, 
den. Besuchern, auch Backwaren «um Versehr angeooten 
werden.
Daß voa unserer Seite, das Yerscrgungsangebot in. rert rot ba
ren Grensen. su halten ist, versteht sich von selbst,
Ga wäre jedoch nicht gerechtfertigt, solche Möglichkeiten, 
von vornherein ausmsschlleüen, •.

Genossen!

)y-<

Die Haupt auf gaben stra ordmragsge näßen Umgang mit den. 
„Effekten Verhafteter in den üniersuctmagshaftanstaitea 
des MfG sind ia der Ordnung Nr. 3/86 in. konzentrierter 
Form genannt. Bei- der Erläuterung der Ilaßneluaeu. im 
Aufnahmeverfahren bin ich ausführlich auf die rechtliche 
Bödeutxtng der einheitlichen. Erfassung, Hegistrierung, Ver- 
mtruag und Verwaltung von Effekten Verhafteter und ihrer 
x ias.n̂ ixdxx5n. *..1 s csi. emxgegc«.rigwn.

Die Durchsetzung der Ordnung 3/Sv erfordsrt Gewiesen 
haftif?koit in. der Arbeit uad taorallache Gauberkeit *
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